
Mit Ruhe und Gelassenheit
Dieter Kemker -  Chiropraktiker

Der Begriff Chiropraktik wird zunächst oft aus
Unwissenheit als Quacksalberei angesehen. 
Das Wort Chiropraktik stammt stattdessen aus dem
Griechischen und bedeutet:Mit der Hand behandeln.
Dieter Kemker hat sich umfassend und praxisbezo-
gen  mit diesem Thema befasst. 
Nach jahrelanger Ausbildung wurde die Leidenschaft
zum Beruf: Tierheil- und Chiropraktiker.  Zu seinen
Patienten gehören einige Pferde, die so mancher
Besitzer schon als lahm abgeschrieben hatte.  So
viel zum Thema: Das Pferd,ein Gebrauchstier.

Dieter Kemker wird an den Niederrhein gerufen. 
Ein Pferd ist vorm Absprung beim Springturnier
Klasse M ausgeglitten. Das nächste Hindernis 
verweigert es strikt. Das Pferd hat arge 
Schmerzen. Es hat eine Blockade, der gesamte
Bewegungsapparat ist eingeschränkt. 

Entdeckt der Chiropraktiker beim Pferd eine so
genannte Blockade, dann handelt es sich dabei um
eine Fehlstellung eines Wirbels oder eines
Gelenkes, durch die eine normale
Bewegungsfähigkeit des Pferdes eingeschränkt
wird. In der Regel versucht das Pferd diese
Blockade durch die Belastung anderer Körperpartien
zu kompensieren, was letztendlich dazu führen
kann, dass die körperliche Gesundheit des Pferdes
in seiner Gesamtheit eingeschränkt wird.

Dieter Kemker schafft es  das Pferd durch Ruhe und
Gelassenheit zu beruhigen. Durch gezielte Griffe an
der Wirbelsäule des Pferdes findet er schnell her-
aus, dass der Ischiasnerv nicht in der richtigen Lage
liegt. Auch viele Menschen wissen, wie sehr der
Ischiasnerv quälen kann.

Der Ischiasnerv des Pferdes ist der Stärkste und
dabei ummantelt. Der Nerv ruht in  einer Schale aus
dichtem Gewebe. Die Wirbelsäule des Pferdes ver-
fügt über ca. 200 einzelne Gelenke. Ein hochkompli-
zierter Aufbau, der pfleglich behandelt werden will.

Was für uns Menschen schmerzhaft  aussieht,
verschafft dem Pferd Erleichterung. Dieter Kemker
ergreift den Schweif mit der rechten Hand und
mit der linken wird der Schweif weitere Male um 
den rechen Am gelegt. Durch ein ruckartiges 
Ziehen am Schweif  wird der Ischiasnerv wieder an
die richtige Stelle  zurück befördert. 



Ein Blick ins Maul stellt klar, ob der Stoffwechsel in Ordnung ist.
Das Zahnfleisch sollte rosa und gut durchblutet sein. Schon 
vorhandene Entzündungen lassen sich durch homöophatische
Mittel begrenzen und beheben.
Nach der chiropraktischen Behandlung sollte dem Pferd noch
eine zwei- bis dreitägige Erholungszeit gegönnt werden. Während
dieser Erholungszeit spricht aber nichts gegen einen Spaziergang
mit dem Pferd.

Dieter Kemker ist nicht nur deutschlandweit aktiv.
Auch Besitzer und Pferde in der Schweiz, Österreich, Belgien
und in den Niederlanden rufen ihn gerne aus dem Emsland zur
Hilfe.
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